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SPD - Antrag: Kostenlose Hygieneartikel für die Gesamtschule und das 
Gymnasium Voerde 

 

Sehr geehrter Herr Bürgermeister Dirk Haarmann,  

eine Frau bekommt ihre Per iode zwischen dem 11. und 14. Lebensjahr und 
rund 450-mal in ihrem Leben stel lt  sie Mädchen und Frauen eine 
Herausforderung. Diese Herausforderung tr if f t jedes Mädchen/jede Frau 
of tmals mitten in alltäglichen Lebenssituation, manc hmal aber auch vor 
besonders aufregenden Momenten wie z.B. Klausuren, mündl iche Prüfungen 
oder auch Referaten. In diesen Situationen passiert es dann of tmals, dass 
mein keine benötigten Hygieneart ikel dabeihat.  
 
Desweitern passiert es of t ,  dass der Tag an  den Schulen bis in den späten 
Nachmittag geht, und man keinen Hygieneart ikel zum Wechseln mitgenommen 
hat oder diese schon aufgebraucht s ind. In diesen Situationen sind die 
Mädchen in ihrem All tag stark eingeschränkt und reagieren of tmals mit Scham.  
 
Die Kosten für die Hygieneart ikel beziehen sich hierbei auf  ca. 20.700 Euro. 
Sie werden dabei monatl ich auf  ca. 15 Euro geschätzt ,  wobei Schmerzmittel  
und andere notwendige Ausgaben, die bei der Per iode noch entstehen nicht  
enthalten sind. Das ist für viele Haushalte eine besondere Herausforderung. 
Hierbei spricht man von Per iodenarmut. Die Mädchen benutzen Stoff reste oder 
Toilettenpapier, da sie sich keine Hygieneart ikel leisten können. Dabei 
schl ießen sie sich fast komplett aus dem gesellschaft l ichen Leben au s und 
schämen sich.  

 
Die SPD Voerde beantragt deshalb:  
 

1. Die Verwaltung möge bit te prüfen, ob eine kostenlose Ausgabe von 
Menstruationsart ikel an den beiden Voerder Schulen möglich ist.  

2. Ob es Spenderautomaten gibt,  die eine sichere und rücksichtsvol le 
Entnahme gewährleisten und welche Kosten dabei zu berücksicht igen 
sind. 

3. Wie viele Spenderautomaten müssten angeschaff t  werden.  
4. Wie hoch die Kosten für die Stadt Voerde wären und ob es eventuell 

eine Möglichkeit  gibt ,  mit den beiden Fördervereinen zusammen zu 
arbeiten.  

 

 



Wir wollen Mädchen und Frauen in ihrem Alltag damit unterstützen, um einen 
natürl ichen und selbstverständl ichen Umgang mit der Periode zu stärken.  

 

 

Mit f reundlichen Grüßen  

 
 
 
 
Uwe Goemann 
Fraktionsvorsitzender  

 




